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Ämlkblall zur Laibacher Zeitung Nr. 249.
Dienstag, den 28. Oktober 1884.

I (4474) Grk<nntni«. Nr. 9227

I m Namen Seiner Majestät des KaiscrS
hat das l. l. Landesqericht in Laibach als Press»
gcricht auf Nntrag der l. f. Vtaatöanwaltschaft
zu Rccht ersannt:

Der Inhalt des in der Nummer 44 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Zeitschrift «8Iovan« vom 23. Oktober 1884 auf
der ersten und zweiten Seile abgedruckten Ärti»
lels mit der Aufschrift „V hudy»ni 23. olcto-
dr» 1884", beginnend mit „ I l i ruo, kukor umrjo"
und endend mit „botoli n2ssl»ö»ti!" — begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung uach 3 300
des Strafgesetzes.

Es werde demnach zufolge der §8 484
und 493 St. P. O. die von der l. l. Staats»
anwallschast verfügte Beschlagnahme der Num»
mer 44 der Zeitschrift ,.8Iov»u« vom 23. Otto-
der 1884 bestätiget und gemäß der §§ 66 und
:'? des Prcssgeschcs vom 17. Dezember 1862,
Nr. 6 3i. G. B l . pro 1863. die Weiterverbreitung
derselben verboten und auf Vernichtung der mit
Vcschlag belegten Exemplare derselbe» und auf
Zerstörung des Satzes des beanständeten Arti»
lels erlannt.

Laibach am 25. Oktober 1884.

(4435—3)Goacur,.Hu«s<kr«lbnn8 Nr. 2756.

I m Vereiche der politischen Verwaltung
in Krain kommt eine Iorstinspections<Adjuncten»
stelle, mit welcher nebst bcn im Gesetze vom
15. April 1873 (3t. w. Vl. Nr. 4?) für die zehnte
Rangsclassc normierten Bezügen noch Pau»
schallen, und zwar für Reisen im Netrage von
350 fl,. für llanzleisvesen von 36 f l , ferner für
den Mietzins der Kanzlcilocalität 60 fl. und
für die Beheizung derselben 25 sl. verbunden
sind, zu besehen.

Bewerber um dlese Stelle haben ihrem
Gesuche beizuschließen:

I.) den Taufschein;
2) den Nachweis über die Kenntnis der

beiden Landessprachen;
3.) die Zeugnisse über die fachliche Schul«

bildung;
4.) entweder lxn Nachweis über die im

Sinne der Ministerialverordnung vom Ititcn
Jänner 1850. N w. B l . Nr. 63. l „ eluem d«r
im Reichsvathe vertretenen Königreich« und
Bänder erlangte Befähigung zur selbständigen
Forstwirtschaftsführung oder den Nachweis über
die erlangte Befähigung zum forfttschnischen
Dienste in der Staatsforstverwaltung im Sinne
der Ministerialuerordnung vom 13. Februar
187b, R. G. Vl. Nr. 9, und

5.) den Nachweis über eine ununterbro«
chcne. im ganzen mindestens fünfjährige dienst»
liche Verwendung in der Bewirtschaftung von
Staats- oder größeren Privatsorslen «emäh
Z 5 der Miiusterialverordnuüg vom 27. Jul i
1883. R. G. B l . Nr. 137. Die aus diese Weise
instruierten Gesuche sind längstens bis

20. November 1884
im Wege der zuständigen politischen Behörde
erster Instanz, oder, wenn die Bewerber bereits
im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer vor»
gesetzten Behörde bei der l. l. Landesregierung
in Laibach einzubringen.

Laibach am 22. Oktober 1884.
Non der l . l . Uaudeslegiernng für Krain.

(4465—1j Coneu«au»lHr«ibun«. Nr. 7674.
I m Civilspitale zu Laibach ist eine Sccun»

darstelle mit dem Ndjutum jährlicher 400 fl.
ö. W. und zeitweilig mit der besondern Ent-
lohnung jährlicher 150 fl. für den Dienst in
der Irrenabtheilung mit freier Wohnung, mit
jährlichen 35 fl,, Beheizung«, uud 7 fl. 20 kr,
Beleuchlungspauschale — auf die Dauer von zwei
Jahren, welche aber nach zufriedenstellender
Dienstleistung noch zweimal je auf ein Jahr
verlängert werden kann, zu besetzen.

Bewerber haben ihre diesfälligen Gesuche
unter Nachweisung des Doctorates der Medicin
oder wenigstens der Nbsolvierung der medici«
nischen Facultät und der allfälligen bisherigen
Dienstleistung sowie der Kenntnis der sloveni»
schen oder einer anderen slavischen Sprache

bis 24. N o v e m b e r 1884

bei der Directon der LandeSwohlthntigleits»
anstalten in Laibach einzubringen.

Laibach am 25. Oktober 1884.
Vom lralnischen Lantzesausschusse.

(4478—1) Honene,kunämaHullll. Nr. 666.

An der neu «eierten zweiclassigen Volts»
schule in Neudegg ist die Oberlehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 500 sl. sammt Natural»
Wohnung und die zweite Lehrerstelle mit dem
IahreSgehalte von 400 fl. in Erledigung ge»
kommen.

Bewerber um diese Posten haben ihre ge>
hörig bocumentlerten Gesuche im vorgeschrie-
benen Nege

bis 15. N o v e m b e r l. I .

hieramtö zu überreichen.
K. l. Bezirksschulrat!) Rudolfswert, am

25. Oktober 1884
Der l. k. Bezirlshauptmllnn al« Vorsitzender:

Ekel N. p.

(4457—1) Kunämlltkun«. Nr. 3023. I
Vonl k. l. Vezirksaerichte Treffen werden

die Erhebungen zum Behufe der !

Anlegung eines neuen Grundbuches für,
die Catastralgemeinde Kleinweiben i

auf den 29. O k t o b e r 1884
und die folgenden Tage, jedesmal um 7 Uhr
vormittags, mit dem Beifügen angeordnet, dass
bet denselben alle Personen, wclchc an der Er>,
nlittlung dor Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
llarung und Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

N. t. Bezirksgericht Treffen, am 25. Otto»
ber 1884,

(4460) Materiallieferung. Nr. 3138,
Das l, k. Staats.Qucclsilbcrbergwerk Ibria

wird im Jahre 1885 nachstchrnd verzeichnete
Materialien brnöthigcn, deren Lieferung im
öffentlichen Concurrenzwege hiemit veranlasst-
wird:

100 ^ Dynamit Nr. I und I I in Patro-
nen verschiedenen Calibers;

3000 „ gebrannten Kalk.
4 „ in Leinöl geriebenes Satinober,
1 „ „ „ ,. Bleiwciß.
8 „ Hunteschmierc,
b „ 30proc. Earbolsäure zu Desinscc-

tionszweckan.
3 „ echte Kernseife.
6 „ eingeschmolzenes Unschlit».

60 „ römischen Stückschwefel I»,
40 „ sicilianischen gemahlenen Schwe»

sel I».
30 „ Aetznatron (100 Proc),
10 ., Nlaustich.Poltasche.

5 Maschinen'Putzwerg.
800 Etücl Glastafeln verschiedener Größe.

böhmisches Glas,
1400 „ diverse Glascylinder für Pelro»

leumlampen,
100 „ Maucrpinsel,
100 , Handpinsel,
500 Blatt Schmirgelpaplcr.

100000 „ i'/.fach starke Kapseln,
8000 Ring Zündschnüre » 8 Meter lang.

Lleserungbbedingnif ie.
1.) Die schriftlichen, mit einer 50 lr.-Stem»

pelmarke versehenen Offerte sind mit der Nuf-
schrift: „Material > Licscrungilofferte" hicramti)

b i s 30. N o v e m b e r 1884
einzubringen und, wenn thunlich, mit Muster»
zu belegen.

2.) Die Preise sind loco Südbahnstation
Loitsch zu stellen und in Ziffern uud Worten
anzugeben.

3.) Sind nur Materialien besler Qun»t."l
zu offerieren und zu liefern, qualitätswldlM
Materialien werden zur Disposition dcö Liefe'
ranteu gestellt und von Amtswegru a»f drsl?»
Kosten der Bedarf daran anderweitig sich"'"
gestellt. .

4.) Die angegebenen Matcrialnieugeü s»"'
nur beiläufig bestimmt, und es ist der Erstchtt
verpflichtet, 50 Procent mehr oder weniger dtt
Mei'.gc zu den offerierten Preisen zu liefern.

5) Die offerierte» Preise der Waren lM>>
für Bestellungen im Lause des ganzen Jahres
1885 Giltigkcit.

6.) Sämmtliche Materialien werden gM
partienweise, doch stets in möglich großen Ou«"'
tiläten, bezogen.

7.) Die Zahlungen erfolgen nach «nbean
stlindcter Ueberuahme der Waren mit Abz»»
von 2 Proccnt Cassa»Sconto gegen saldielic
ssactura entweder bci der hierorügcli " ^ '
Dircctioliscasse oder bei der Cassc ber l. '
Bcrljwcllsproductcn»Verschlcißdirectlo» in W'"''

8.) Der Offerent hat ausdrücklich j>« "
klären, dass er vorstehende Liefcruugsbedü'ssU"
gen genau einzuhalten sich verpflichtet. >

ij.) Die gefertigte Bcrgdirrction behält I ^
ausdrücklich die vollständig freie Wahl UM"
dcu Offcrcuttu vor. . .

10) Angenommene Offerte werde» l"I"
nach crfolgter Uebernahme, nicht angenommen
Offerte aber nur auf specielle Aufrage» beam
wortet.

Idr ia am 26. Oktober 1884.
K. l. Vergdlrectio«. ^

^4416b—2) Nr. 339,

Meri-Uus schrei bung.
(Vi(lo vollinhaltliche llundmachüug '" d"

Nummer 246 von« 24 Oktober 1884)
M o n t a g , den 6. N o v e m b e r 1884,

um 10 Uhr vormittags wirb bci dem k. l. A l '
tär.Vcrpflcgs. und Nettenmagazin z" f.".'
(Schörgelgasse Nr. 36) eine OffertverhalldNM'
stattfinden wegen contractlicher Ueberlaw"'
im Grazer Corps»Intcndanzlierrichc im " " l
des Jahre« 1885 sich ansammeln u»d v"N "'
Militärverwaltung nicht bcnüthigt werdenl"
Betten» uud Säclehadern, . ^

Die näheren Bedingungen können be> ^
k. k. Corpsintendanz in Graz. dann bci de» ' , '
Militär.Verpflegs» und Äcttenmagazinne«
Graz, Klagenfurt, Üaibach. Trieft und P^.
fowie bei den Garnisonsspiläleru zu Graz, ^"
bach und Trieft eingesehen werden.

Graz am 15. Oktober 1884.
«. l. Militär.Nerpftegs. und Vettel

Magazin.

Ä n z e i g e b l a l l .
(4404—2) Št. 8841.

Oglas.
Vsled prošnje Pavla Vranešiča iz

Dragosevc se bo v dan
19. novembra

prva in v dan
3. d e c e m b r a 1 884

druga eksekutivna dražba Ivana Slo-
bodnika iz Bojanje Vasi pripadajočih,
na 100 gld. cenjenih in užitnih pravic,
parcele St. 2265, 2280, 2278, 2285,
2296 in 2283 davkarske občine Bo-
janja Vas, vselej ob 9. uri dopoludnč,
pri podpisani sodniji pod navadnimi
pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki,
dne" 25. teptembra 1884.

(42U4-1) Nr. 5520.

Betamtmachung.
Dem Georg Valelii von Tschöplach

Haus'Nr. 11 unbekannten Ausenihültes
lücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
liachfolgeru, wurde über die Klage de
PIA68. 23. September 1884. Z. 5520.
des Josef Tvampus von Neulthal Nr. 16
wegen schuldigen 6 fl. Herr Peter Peröe
von Tschemembl als Curator kä »cwm
bestellt uud diesem der Klagsbescheid. wo-
mit zum Bagatellverführen die Tagsahung
auf den

20. D e z e m b e r 1 6 8 4 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-

net wurde — zugestellt.
K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am

24. September 1884.

(440B—2) Št. 9180.

Razglas.
Vbled prošnje Markota Brinca iz

Vranovič se bo v dan
19. n o v e m b r a

prva in v dan
3. d e c e m b r a 1 884

druga eksekutivna dražba Martinu
Mucu iz Vranovič St. 8 pripadajočih,
na 165 gld. 70 kr. cenjenih posestnih
in užitninskih pravic na parcele St. 97,
930, 968, 978 itd. do grajačine Gra-
dac, vselej ob 9. uri dopoludne, pri
podpisani sodniji pod navadnimi po-
goji vržila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnd 27. 8eptembra 1884.

(4442—1) Nr. 2990.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der Rechtsfache des Alois Gos«

podariö in Hrastuigg gcgen Ignaz Ull i
von Ratschach ist ;u der mit Edict vom
17. September 1884. Z. 2641. auf den
22. Oltober l. I . anberaumten ersten
executive« Feilbietungs^Tagsahung ob der
Realitäten Einlage 189. 190, 191, 192,
193 und 194 EalastralglMeinde Ratschach
lein Kauflustiger erschienen, daher am

22. N o v e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Oerichtskanzlei mit dem vorigen Anhange
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Natschach. am
22. Oktober ISS4.

(4422—2) Št. 5109.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Helene Okrošček iz

Drage dovoljuje se izvräilna dražba
Anton Kernecevega, sodno na 870 gld.
cenjenega zemljišča davkarske občine
Št. Rupert pod vložno ist. 216 v Dragi.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

19. novembra,
drugi na

24. decembra 1884
in tretji na

28. j a n u r a r i j a 1885,
vsakikrat od 9. do 12. ure, pri tem
sodiSči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem in drugcm roku
le za ali cex cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dnö 3. oktobra 1884.

(4411-2) §t. 8488.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Josipa Simoniča iz
Vinivrha St. 2 proti Martinu Malericu
iz Dolenje Lokvice št. 1, sedaj ne-
znano kje v Amcriki (po kuratorju),
zaradi 200 gld. s. pr. skrajäana raz-
prava na dan

5. d e c e m b r a 1884
Oülocila m se prepis tožbe vsled ne-

^^0^^^^

znanega bivaliSča zatožonca na ^ ,
govo nevarnost in stroške kot oß* ^
nikom postavljenemu gospodu J°'
ltobasu iz Metlike vročil. . ^

Zatoženec naj se omenjcm ^
sam tu oglasi ali pooblažčenca
znani ali pa svoja pisma o P r s t

času oskrbniku vroči. .tjtji
C. kr. okrajno sodišče v Me11

dn<5 13. septembia 1884. ^^_^^--
(4310—1) Nr. 45^'

Bekanntmachung. ,
Die im Grundbuche der 6«lajt ^

gemeinde Tschcrnembl 8ub E'l'lage 0 h
155. 688. «89, 690. 691 und 6 ^ , ^
ad Gut Tscherncmblhof Berg-Ns- ^,Z
vorkommende, auf Agnes Banovc ^ ^
Tschernembl vergewährte, a/rich<llN ^ „ ,
670 f l . bewettele Realität wird uver ^
suchen des Stefan Weiß von Tsch""" .,„
zur Einbringung der Forderuug a«ß ^
Zahlungsbefehle vom 13. Mcnz ^
g . 1714. und Cession vom 30. ^ ' g
1878 per 100 st. ö. W. sanunl « «
am

2 l . N o v e m b e r

und am , 1 a«ä
19. Dezember 1 ° ^« ,»

um oder über dem Schätzungswert u'
2 3. J ä n n e r l « 6 ^ ^

auch unter demselben m der ^ . " . s ,
? H e i . jedesmal un. 10 Uhr vor n " a ^
an den Meistbietenden gegen Erlag
wproc. Vadinms feilgeboten wc 0 - ^

K. k. «ezillsgencht Tschnnemvl.

6. August 1864.
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^ '^2-2) Nr. 4887.

Bekanntmachung.
Ueber die von Ignaz Alois Iclovöck

"l)ll Oberlaibach liegen Johanna Ielövöel
^ n Oberlaibach, resp. deren unbekannte
lttechlsnachfolgcr, «ud pr^o». 23. Seft-
^w.bcr 1884, Z. 4887. eingebrachte
K>W M o . Verjährt« und Erloschen-
elllärung wurde die Tagsatzung auf den

18. N o v e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
U"o den Geklagten Franz Ogrin von
^berlaibach zum Curator kll acwm be«

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
"-September 1884.

1.4410 — 3) St. 8062.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

5? J e čez tožbo Angije Predovič iz
n 'asta St. 23 proti Markotu Damja-
n°viču iz Drage St. 12 zaradi 25 gld.

• Pr- skrajšana razprava na dan
,. , 3. d c c e m b r a 1 8 8 4

oaiofiila, in se je prepis tožbe vsled ne-
'Hanega bivališča zatoženca na njegovo
J^arnost in stroške kot oskrbnikom
Postavljenemu gosp. Frideriku Zapot-
n i k ü iz Metlike vrotil.

^atoženec naj se omenjeni dan sam
u oglasi ali pooblaščenca naznani ali

{a svoja pisma o pravem času oskrb*
niku vroti.
, ,C. kr. okrajno sodišče v Metliki
^ J ^ a v g u s t a 1884.
(4412—3) Št. 8C12.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

' e Je čez tožbo ml. Janeza Stepana
gastopanega po Mai-tinu Petriču) iz
jjavnac št. 3 proti Janczu Stepanu iz
pavnac zaradi priposestovanja zom-
J'-^a skrajšana razprava na dan

5. d e c e m b r a 1884
°dločila, in se je prepis tožbe vsled
"eznanega bivališča zatoženca na nje-
gpvo nevaruost in stroške kot oskrb-
nikom poBtavljenemu gosp. Leopoldu
^anglu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj 8 e omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
Pa svoja pisma o pravem času oskrb-
ll»ku vroči.

C kr. okrajno sodifiče v Metliki
ÜIlii^Beptembra 1884.
(4408-3) Št. 8708.

Oglas.
. ir i c. kr. okrajni sodniji v Metliki se
V. r

cjz tožbo Katre Zigon iz Metlike
/• ^3 proti Ivetu Vuköinicu iz Boža-
šan • U z a r a d i 2 0 0 8 l d- 8 Pr- 8 k r a J -ftna razprava na dan
0(j, 5. d e c e m b r a 1 8 8 4
2na° m 8 e P r e P* s t o ž ^ e v s l e ( l n e "
Kov g a ^ i v a l i š č a zatoženca na nje-
J.^0 nevarnost in stroške kot oskrb-
i\J? Postavljonemu gosp. Leopoldu

L1«manu iz Metlike vroöil.
n a r n

J t ° ž e n e c n a J s e o m e n J e n ' dan
?< n a n jU .oglasi ali pooblaäcenca na-
h^ , * P a S V 0 J a pisma o pravem

Sa
c08krbniku vroči!

(h1(i ' kl>- okrajno sodiščc v Metliki
> - l — 3 ? t e m b r a 1884.
(4407^3) §n^ir

p. Oglas.
He je

r ivC" k*\ okrajni sodniji v Metliki
Metliit v t o ž l ) O J a n c z a Ivanctica iz
fcdvan Ht" 4 ( ) P r o t i zapuätinski skladi
^ n e m M i k o l i j a ™ Metlike (po po-
l>m)]u^; .0!skrbniku) zaradi priznanja
kl»jižen?«a

 7
t e r J a t v c 5(>0 gld. in iz-

^l'ajisi Kusine postavne pravice
J " l I l a razprava na dan

°%ila
d.- d e c e m b r a 1 8 8 4

^anetjn \n- s o P r e Pis tožbe vslcd ne-
ßovo np b l V a ^ i ^ a zatoženca na nje-
Jikoii) n n

a i ; n o s t jn strofike kot oskrb-
^otniti • v l J c n c m u gosp- Fndoriku

SSatô o V/' M c t l i k e v r 0 Č i L

• ^ tu * , I l aJ se omenjeni dan
? a n i ali 81 a I i Pooblaščenca na-a s v ? r b n i h r v ? 0

a
č i

p i 8 r a a ° p r a v e m
Ü n 6 26 l

S p ^ k r a J n o sodišče v Metliki
S ePtenibra 1884.

(4361-2) Nr. 942.

Executive Versteigerung von
Besitz- und Genussrechten.

Vom k. k. Bezirksgerichte Scisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Blatnik die exec. Versteigerung der dem
Ignaz Kunstel von Fuzine auf die Rea«
lität Einlage Nr. 92 der Steuergemeiude
Zagrac gehörigen, gerichtlich auf 317 f l .
geschätzten Besitz- und Genussrechte be,
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Besitz- und Genussrechte bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drit«
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10procentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
9. Apri l 1884.

( 4 3 6 2 - 2 ) Nr. 3017.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Seisenberg

wird belmmt ncmacht:
Es s.i über Ansuchen des Anton

Pozml von Kleinlipowiz die executive
Versteigerung der der Anna St'.una von
Unterlreuz gehörigen, gerichtlich auf
250 fl. geschätzten Nealitätenhälfte Ein-
lage Nr. 13 der Steuergemeinde Ober-
kreuz bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 2. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 6 6 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Nhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietimg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können m der
diesgerichtlichen Registratur emgesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
30. September 1684.

( 4 3 6 7 - 2 ) Nr. 1722b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ttaibach wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse in Laibach die executive Vcr»
stclnenmg der dem Franz Pctrio von Log
gehörigen, gcrichlllch aus6533 f l . geschätzten
ReaUlNt Nccis.-Nr. 81 kä Stadlmaaistrat
ttaibach, Einl.-Nr. 1 ».<! Slcuergcmrinde
Log, nun Einlage Nr. 195 n<! Ealastral
aemeinde Log, bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungk-Tagsatzungen, und zwar die erstl
auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die drille auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerlchlslanzlci mit dem Anhange angcoro>
net worden, dass die Pfandrealilüt bli
der ersten und zweiten Fcilbietlmg ,nn
um odcr über dem Vchützwlrt, bei dcr

drillen aber auch unter demselben hlntan-
gegebcn werden wird.

Die tticitallonsvedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Llcitant eln lOproc. Va-
dlum zu Handen der Licilatlonscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzlingspro-
tololl und der Grunobuchsextracl können
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach ain 1. September 1884.

^4382—2) Nr. 19 535.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Var>
thelmii S t r u m b c l j und seine unbe-

kannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt..deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Aarlhelmä Strumbelj und
seinen unbekannten Rechtsnachfolgern hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Alois Hoöevar, Grundbesitzer in
Echclimle, die Klage äe pra63. 29. Sep-
tember 1884, Z. 19535. M o . Elfitzung
der Realität Urb.'Nr. 458, Rectf..Nr. 197,
tow. I I , loi. 15 kä Allersperg, eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

4. November 1 8 8 4

hieracrlchts angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Munda, Advocat in Laibach,
als Eurator n,<1 aowm bestellt.

Varlhelmii Strumbelj wird hievon zu
dem Enoc verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumuug entstehenden Folgen
selbst beizumesfen haben wird.

Laibach am 30. September 1884.

(4395—2) Nr. 7108.

Erinnerung
an Johann < V l n l o v c von Vuöla, resp.

dessen Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurt»

feld wird dem Johann «Kinlooc von
Bliöla, respective dessen Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vlatnl l von Zavorst
die Klage peto. Elsitzung der Realllüt
Rctf.'Nr. 344 ad Steuergcmelnde Vuila
eingebracht, worüber die Taasatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 7. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, hlergerlchts augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö den l. t. Erlilanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Selal von Vui la als Curator ad
kctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zc i t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bcslcllen und
diesem Gerichte namhaft machcn. über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit drm auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, wrlchen eS übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehclfc auch dem
benannten Curator an dir Hand zu gcbe».
sich die aus elucr VcrabsH.mn.ng ". -
stehenden Folgen selbst bclzuu.cssm l,<,bc..

' " K . 7 v e z . ' r ^ r . c h . Gurtse". am 25sten
Ecplembcr 1864.

(4213—2) Nr, 7323,

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 31. M a i
1882, Z. 5383, auf den 9. August,
7. September und I I . Oktober 1882 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierle
executive Feilbietung der dem Mathias
Ozbolt von Kirchdorf Haus'Nr. 23 ge-
hörigen, gerichtlich auf 0885 f l . bewer»
teten Realität 8ub Rectf..Nr. 17, Urb.-
Nr. 6 ad Herrschaft Loitsch, reassumando
auf den

20. November.
20. Dezember 1884 und
22. J ä n n e r 1885.

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
September 1684.

(43^3^2) Nr. 3028.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna Fab«
jan von öopala die exec. Versteigerung
der dem Ignaz und der Theresia Kunstel
von Flijine gehürigen, gerichtlich auf 3 l 4 f l .
geschützten Realität Einlage Nr. 32 be-
williget und hlezu drei Fellbietungs'Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags l 0 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfanorcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbcoingnifse, wornach
insbesondere jeder Klcllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitallonscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schützunasprotololl und der Grund«
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur cingesrhrn werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
26. September 1884.

(4413—2) Nr. 5165?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen«
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deß Herrn
Josef Errath von Nassenfuß (durch
Herrn D r . Rosina in Rudolfswert) die
executive Versteigerung der in den Ver-
las« der Johanna Pavnovii! von Nassen«
fuß gehörigen, gerichtlich auf 4900 st.
geschätzten Realitäten, als: Einlage Nr. 61
Steuergemeinde Nassenfuß Haus-Nr. 65
in Nassenfuh mit Aeckern und Waldun«
gen. Einlage Nr. 250 Steuergemeinde
Nassenfuß ,md Einlage Nr. 279 Steuer,
gemeinde Pijavce, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

19. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Verichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorralität
bei der ersten und zweiten ^eilbietmlg
nur um oder über ben Schatzungswrtt.
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben we^en wird. ^

Die i!ici<at.o.,sb5dm«m^ ^ .
webend«" l A r ^ . . < y^«n. zu
l " " ^ " ^ ilic atimlscommission zu er-

,md dr> Grundbuchscxtract können in der
diesgenchtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nasjenfuß, am
5. Oktober 1884.
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Voranzeige.

Beehre mich, oin p. t. Pu-

blicum zu benachrichtigen,

dass mit 3. folg1. Mts. wio

CulmtaclierBock - Bier
in Kisten mit 50 und 25 Flaschen

zum Versandt kommt.
Dotailverkauf iti Lalbaoh bei Herren

P. Laasnlk und J. Buzzollni . (4466) 2-1

A. Mayers
Plasclieiibier-KC stnca.l-a.iigf-

Sofortige Ausrottung alles Ungeziefers
unter Garantie dea Erfolges.

(4144) 8-7 Mecrolin
einziges Vertilgungsmittel aller Wanzen, Mot-
ton, Flöhe und Läuse. Gegen Wanzen in den
Bettstelion, gegon Motten im Pelzwork, Kloi-
dern, Möbeln unübertroffen. Macht keino
Flocken. Angenehmer Geruch. 1 Flacon 50 kr.

Blattolyth
einzige Vortilgunng von Schwaben, Russen,
Küfern, Ameisen etc., bisher unübertroffen an
Wirkung. 1 Büchse 50 kr., patent. Zerstäuber
s)0 kr. Unter 1 fl. wird nicht versendet. Zu
haben in den meisten Apothoken und Hand-

lungen. Haupt -Versandt:

E.Soxhlet in Retz (Nied.-Oesterr.)

Offeriere 10 Procent
jährliche Interessen

garantiert.
Briefe an Herrn de Masaillon, Director

dos Comptoir Commercial in Trleat.
Es werden (4417) 8—3

Agenten gesucht
QOOOOOOOOOOOOfl

0 Naturblumen-u.Pflanzen-Depot o
0 Ernest Tausoher 0
A 'Wien , I.T Tiotla.ff3.sao 5. Q
A Zu Allerheiligen grosses Lager in Crabkränien. X
V R«lch illustrierter Katalog mit Angabe der X
Q weiten Adreme franoo und gratis. Q
DOOOOOOOOOOOOO

ML | f Bis jetzt unübertroffen. * ^ f
EU& W. Maagers

^ H ^ H S k. k. a. priv. echter, gereinigter

f f Leberthran
/ H / von Wilhelm Waager in Wien.
l ^ ^ p Von den ersten modicinischen Autoritäten geprüft und seiner
^ H le ichten Verdanllohkeit w e g e n auch für Kinder besonders
^ ^ H empfohlen und verordnet als das reinste, beste, natürlichste und
JIHk anorkannt wirksamste Mittel gogon Brust- und Lungenlelden,
' " " " « gogon Soropheln, Fleohten, Oeaohwttre, Hantaussohläge,

Driiaenkrankhelten, Sohwäohl iohkelt u. s. w., ist — die Flatohe zu
1 fl. — in der Fubriksniodorlago Wien , III. Bez., Heumarkt 3, sowie

Sr In allen Apotheken und Materialwaren-Handlungen ? S
der öaterr.-ungar. Monarohle eoht iu bekommen.

In Laibach bei den Herren Jo8. Svoboda, Apotheker; Peter
Lassnik, H. L. Wencel, Kaufleute. (4461) 1 2 - 1
Dr. Karl Mikolasch' Bostos Mittel bei Schwäche dea Magens, bei Fiebern,

eyaninh« nerrösen Leiden, bei Erschöpfung nach üborstandonon
China-Wein. Krankheiten. Preis per Flasche fl. 1,50.

Dr. Karl ftlikolasch' Vorzüglich b«währt bei Krankheiten, welche vom
ipuiiclMr Blutmangel oder ton Bcblochtem Bluto herrühren.

China-tißen-Wein. Preis per Flasche fl. 1,50.
Dr.~~Ka~ri~Hlikolasch* Ausgezeichnetes Mittel bei schlochter Verdauung, bei

iipinlichor fauler Magenthätigkeit und darauf basieronden Krank-
Peps in -Wein . heiten. Preis per Flasche fl. 1,50.

~J>r, Karl Mikolasch' Sicherstes Mittel, um den Organismus ohne Zuhilfe-
ipndichtr nähme der Magonthätigkeit ausgiebig zu ernähren.

Pepton-Wein. Preis per Flasche fl. 1,50.
Dr. Karl Mikolasch' Bestes Mittel bei Magon- und Gedürmkatarrhen und

I ipulichtr andoron Krankheiten.
R h a b a r b e r • W e i n . Preis per Flasche fl. 1,50.

Qeneral-Depöt für dio b'sterr.-ungar. Monarchie (ozcl. Galizion und Bukowina) bei:
Wilhelm Maager, Wien, III, Heumarkt 3.

Fave di morti,
Allerlieiligen - Struzen, Pinza,

Hascüis - Pasteten
bei

Rudolf Kirbisch, conditor,
Congressplatz. (4473) 4—1

Ein Valvasor
(alte Original-Ausgabe)

gut orhalton und complot, wird zu billigom

Proiso gokauft. — Anträge an Kloinmayr
& B a m b o r g s Buchhandlung. (4438)^

• - "

r^ —===^r
^ Oesterreicbisch-ungarische Bank. ^
I Donnerstag am 27. November 1884, um 61/, Uhr abends, findet im

Bankgobäude, Wien, Froiung Nr. 2, II. Stock, oino

ausserordentliche Sitzung
der Generalversammlung

der (4463)

üsU'ri'.-imgar. Bank
statt.

Gegenstand der Verhandlung:
Antrag des Generalrathes, betreffend: Das Ansnohen um Er-

neuerung des Bank-Pr iv i l eg iums gemäss Artikel 105 der Bank-
statuten.

An diosor ansserordentllchen Sitzung dor Goneralvorsammlung können
gemäss Artikel 14 der Bankstatuton* nur jene Actlonare thoilnohmon, welche
auch an der im Fobruar 1. J. abgohaltonon VI. rogolmässigon Jahrosaittung der
Generalversammlung thoilzunohmon boroclitigt waron.

Jene Mitglieder dor Generalversammlung, wolcho seit der rogolmäflBigei1
Jahroasitzung ihro Action behoben haben, werden hiormit oingoladon, diosolbon
behufs Theilnahmo an der auaaorordentlichon Sitzung dor Generalversammlung z u n l

Nuchwoiso ihres fortdauorndon Actienbositzon bts Bpütestens 19. Norember 1884
bei der Hauptanstalt dor Bank in Wion odor in Budapest oder boi dem betroflon-
den Filiale der Bank nouorlich zu hinterlegen.

Dio Eintrittskarten werden den Mitgliodorn der ausser ordentlichen General-
versammlung rechtzeitig zugosondot worden.

WIEN am 25. Oktober 1884.

Oesterreichisch-ungarische Hank.
Te3a.en.T0eL-a.33a .A., looser XaQon.li.a.rca.t

Uanerklrilh. Ootivcniour. UonorkltvrotKr.
* Artikel 14 der Statuten dor österreichisch-ungarischen Bank: An den Gene-

ralversammlungen der östorroichisch-ungarischon Bank können nur
öBtorroichischo und ungarischo Staatsangohorigo thoilnohmon.

Alle jene Actionäre, welche im November vor dor rogol-
inüs8igon Jahrosßitzung der Gonoralvorsammlung durch Hinter-
legung oder VincuHorung don Besitz von zwanzig auf ihren Namen
lautenden, vor dem JHU doBsolbon Jahroa datierten Action nach-
weisen, sind, soweit ihnon dio Bostimmungen des Artikel« 15 nicht
entgegenstohon, für dio Dauor dos mit jonor Jahroasitzung bogin-
nendon Jaliros bis zum Zusammontritte dor nächstjährigen rogol-
raässigon Jahrossitzung Mitgliodor der Generalversammlung.

An don aussorordontlichon Sitzungon der Gonoralvorsammluntf
können nur jono Mitgliodor thoilnohinon, wolcho auch an dor
rogclmiissigen Jaluossitaung thoilzunohraen boroclitigt waron und
wolcho, 8oferno deroH Action nicht vinculiert sind, ihron foi't-
dauornden Actionbositz durch nouorliche Hintorlogung dorsolboti
acht Tago vor Abhaltung dor ausaorordontlichon Sitzung nach-
weisen.

Artikel 15 dor Statuton: Von der Theilnahmo an der Generalversammlung
ist au8goBchlos8on:

a) wer nicht im Vollgonusse dor bürgerlichen Roch to stohw
inaboBondoro auch dorjenigo, über doason Vormögon boroiw
das Concursverfahron eröffnet wordon ist, bis aur Boonui*
gung desselben;

b) wer infolge oinor stmfgorichtlichon Verurtheilung in sei»6'1
bürgerlichen, politischen odor Ehronrechton boschriinkt w1»
so lange diese Boschrünkung andauort.

Artikel 18 dor Statuton: Jedes Mitgliod dor Generalversammlung kann »u[
in oigonor Person und nicht durch einen Bevollmächtigten °r*

| Bchoinon uud hat bei Berathungon und Entscheidungen, auch,won» o
in mehreren EigenachafUn an den Vorhandlungon thoilnehmen würü°'
oino Stimme.

Artikel 10 der Statuton: Lauten Action auf juristischo Personon, auf Frau°n
oder auf mehrero Theilnehmor, so ist derjenige berochtigt, i"
Gonoralvorsammlung zu orschoinon und das Stimmrecht auszuüböu,
welchor aich mit einer Vollmacht der Actionoigonthikmor, soso"'
diese österreichische edor ungarische Staatsangehörige aind, &u ^
weist. Bevollmächtigt« müason abor, mit Ausnahme dos Acti°D"
besitzos, ihron porsünlichon Eigenschaften nach (Artikol 14 uu^ *ö" A

^s fähig soin, an dor Generalversammlung thoilzunohmon. >

Grösstes Sortiment
in gestrickten

Herren-, Damen-1 KMer-
IHmfei

In jeder Qualität, Farbe and Grösse
(4104) 9—8 bei

C. J. Hamann
Xj£il"ba,c!h..

I Die Conversion der
Leiaberg-OBerrLOwitBeJ' I

Prioritäts-Obligationen
I (4392) 5-3 besorgt spesenfrei vom 20. Oktober bis 4. November i I. I

die Wechselstube J # C . H A 1 B B in Laibach. I
~^^m

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 F e d . V a m b e r « .


